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Seltener Buckelwal entdeckt in der
Nordsee: Gefahr im flachen

Wattenmeer?
Seltener Buckelwal in der Nordsee entdeckt - Erfahren Sie

hier, warum das flache Wattenmeer für den Wal eine
Herausforderung darstellt.

Ein seltener Gast in der Nordsee

Die Nordsee hat einen besonderen Besucher – einen Buckelwal.
Diese großen Meeressäuger sind vor den deutschen Küsten eher
selten zu sehen. Die Sichtung dieses majestätischen Tieres wirft
die Frage auf, ob das flache Wattenmeer eine potenzielle Gefahr
für den Wal darstellt.

Buckelwale: Ein ungewöhnlicher Anblick in
der Nordsee

Ein unerwarteter Fund ereignete sich vor Kurzem vor der
ostfriesischen Insel Baltrum, als die Besatzung eines
Vermessungsschiffes einen jungen Buckelwal entdeckte. Laut
Thea Hamm von der Nationalparkverwaltung Niedersächsisches
Wattenmeer handelt es sich um eine seltene und
bemerkenswerte Begegnung in der Deutschen Bucht. Trotz ihrer
imposanten Größe von 12 bis 15 Metern und einem Gewicht von
bis zu 30 Tonnen sind Buckelwale normalerweise in polaren
Gewässern zu finden und ziehen zum Kalben in tropische Meere.

Wale auf Wanderschaft



Die genauen Wanderwege dieser majestätischen Tiere sind noch
nicht vollständig erforscht. In der Regel reisen Buckelwale von
Island und Norwegen aus westlich der britischen Inseln. Das
neugierige Verhalten junger Wale kann dazu führen, dass sie
unerwartete Routen einschlagen, wie möglicherweise der
jüngere Buckelwal, der sich nun in der Nordsee aufhält.

Wissenschaftler beobachten die Situation

Bereits vor sechs Wochen wurde ein weiterer Buckelwal in der
Nordsee gesichtet, der von Forschern des Bundesamts für
Naturschutz beobachtet wurde. Diese kontrollieren regelmäßig
das Vorkommen von Walen in der Nordsee, einschließlich
Minkwalen und Schweinswalen. Die jüngsten Sichtungen fanden
auf der Doggerbank etwa 250 Kilometer vor Helgoland statt.

Seltene Ereignisse vor den deutschen
Küsten

Obwohl es gelegentlich Sichtungen von Buckelwalen an
deutschen Küsten gibt, sind diese Ereignisse immer noch selten.
Erst vor Kurzem sorgte ein Wal an der schleswig-holsteinischen
Ostseeküste für Aufsehen. Die Anlockung durch
Heringsschwärme war wahrscheinlich der Grund für die
ungewöhnliche Anwesenheit des Wals.

Seit 2003 gibt es fast jährlich Sichtungen von einzelnen Walen
an der niederländischen Küste des Wattenmeers, wobei im
Winter 2012 ein zwölf Meter langer Buckelwal auf einer
Sandbank vor der Insel Texel strandete und trotz
Rettungsbemühungen verstarb.

 – NAG

Details

https://nachrichten.ag/
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